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Wir sind der Tempel des lebendigen Gottes.    2.Kor 6, 16 
 
Der November hat einen schlechten Ruf. Er gilt als kalt und unfreund-
lich, dunkel und neblig. Er liegt ungeschickt zwischen dem goldenen Ok-
tober und dem mit Advent und Weihnachten doch gemütlichen und fest-
lichen Dezember. Und dann - als wäre nicht alles schon trübe genug - 
sind da auch noch Volkstrauertag und Totensonntag. Tage sind das, an 
denen wir ganz bewusst an Leid und Elend denken, die Kriege verur-
sacht haben und verursachen. Und unsere Gedanken gehen auch zu 
denen, mit denen wir einst unser Leben geteilt haben. Traurige Gedan-
ken sind das, mahnende Gedanken - wichtige Gedanken. Gedanken, 
die zu unserem Leben gehören, gehören müssen, wollen wir nicht igno-
rant und oberflächlich uns andere Menschen einfach egal sein lassen. 
Das wäre zwar oft einfacher, aber nicht christlich, würde nicht dem ent-
sprechen, was uns geboten ist. Es wäre gottlos. Nun bezeichnet uns 
Paulus aber als den Tempel des lebendigen Gottes. Uns Menschen, 
uns ganz normale und einfache Menschen. Und was macht einen Tem-
pel, ein Haus Gottes, aus? Gewiss nicht Prunk und Pracht - sondern 
ganz so, wie man es zur Zeit des Neuen Testaments verstanden wissen 
wollte: die Gegenwart Gottes. Die macht den Tempel, das Gotteshaus, 
aus. Wenn aber nun wir der Tempel des lebendigen Gottes sein sollen, 
dann heißt das, dass wir nicht gottlos sein können, will sagen nicht ohne 
Gott sein können, sondern ihm Raum geben in unserer Welt und unse-
rem Leben, in unserem Tun und Denken und Handeln. Dann kann die 
Welt an uns die Gegenwart Gottes erfahren - und wir dürfen darauf ver-
trauen, dass Gott bei uns ist. Denn wenn wir sein Tempel sind, das 
Haus in dem er wohnt, dann dürfen wir auch darauf vertrauen, dass 
Gott es ist, der diese seine Wohnung, seinen Tempel, will sagen, der 
uns prägt. Jede Wohnung ist geprägt von ihrem Bewohner, seiner Ge-
genwart. Und so dürfen wir darauf vertrauen, dass Gott es ist, der unser 
Leben prägt - nicht ein willkürliches Schicksal, nicht die Sterne. Gott, der 
uns erhört und uns hilft, der ist es, der unsere Schritte lenkt, der uns 
recht führt. 
Dann wird der Volkstrauertag zum Friedensgebet, der Buß- und Bettag 
zum neuen Anfang und der Totensonntag zum Ewigkeitssonntag. Dann 
macht das Licht der Herrlichkeit Gottes unser Leben hell - auch mitten 
im dunklen November. Dann können wir mit Paulus einstimmen in das 
Lob Gottes: Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag 
des Heils! 
 

Einen gesegneten Monat November wünscht Ihnen, 
Ihre Pfarrerin Luise Burmeister 

Titelbild: Kerzen in der Prot. Kirche - Foto: Burmeister 
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04.11.2012 
22. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Silberne Konfirmation 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

03.11.2012 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

Datum Eisenberg Steinborn / Stauf 

07.11.2012 
Mittwoch 

19:00 Uhr - Halbe Stunde 
der Besinnung im Evan-
gelischen Gemeindehaus 

 

11.11.2012 
Drittletzter 
Sonntag 
im Kirchenjahr 

10:00 Uhr 
Gemeindetag 
50 Jahre Posaunenchor 
Eisenberg 
Bläser-Gottesdienst 
Burmeister / Hauth 
Orgel: Kirsch 

 

21.11.2012 
Buß- 
und Bettag 

19:00 Uhr 
Hauth / Perl 
Orgel: Kirsch 

 

17.11.2012 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

18.11.2012 
Vorletzter 
Sonntag 
im Kirchenjahr 

10:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Werner 

10:00 Uhr 
Hauth 
Posaunenchor 



 

Kirchenfahrdienstplan 
 

04.11. Herr Schumacher 42824 

11.11. Herr Dünkelberg 2103 

18.11. Herr Matheis 0151-26665390 

21.11. Herr Trotzkowski 45033 

25.11. Herr Pabst  989744 

 

Hausabendmahl 
 

Wer aus gesundheitlichen Gründen 
nicht zum Gottesdienst kommen 
kann, aber gerne das Abendmahl 
feiern möchte, kann sich für ein 
Hausabendmahl bei Pfarrerin Bur-
meister melden, Telefon: (06351) 
1230430 oder bei Pfarrer Hauth, 
Telefon: (06351) 8419. 

Datum Eisenberg Steinborn 

23.11.2012 
Freitag 

 19:00 Uhr 
Erlebniskirche 
Hauth 
Orgel: Kirsch 
im Anschluss 
„gemütlicher“ Imbiss 

25.11.2012 
Letzter 
Sonntag 
im Kirchenjahr 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Werner 

11:00 Uhr 
Krabbelgottesdienst  
Hauth 
Orgel: Heidenmann 
im Anschluss 
gemeinsames Mittagessen 

Gottesdienste 
in den Seniorenheimen 

 
AZURIT Seniorenzentrum 

um 10:00 Uhr am 09.11. Höbelt 
 

DSK Seniorenzentrum 
um 10:00 Uhr am 02.11. Burmeister,  

am 16.11. Hauth - Orgel: Eichling 
 
 

Kindergottesdienst 
 

Kunterbunter Kindermittag 
 

für alle Kinder  
von 5 - 11 Jahre 

 

von 14:00 - 16:00 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus in 
Eisenberg am 17.11. 
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Spendenstand 
des Jahresspendenprojekts 

für die Sanierung der 
Heizung in der Kirche 
am 27. Oktober 2012 

7.138,25 € 
Herzlichen Dank! 

 

Kirchenfahrdienst 
Fahrer(innen) gesucht 

 

Wir suchen Verstärkung für unseren 
Kirchenfahrdienst. Wer uns helfen 
möchte, gehbehinderte und ältere 
Menschen aus dem Stadtgebiet zum 
Sonntagsgottesdienst in die Kirche 
zu fahren, entweder mit unserem 
Kirchenbus oder dem privaten PKW, 
melde sich bitte im Gemeindebüro. 

Sozialsprech-
stunde 

 
Immer mittwochs, von 
10:00-12:00 Uhr, fin-
det die Sozialsprech-

stunde von Frau Raimund im Ev. 
Gemeindehaus statt. In dringenden 
Fällen ist das Diakonische Werk in 
Kirchheimbolanden, Mozartstr. 11, 
zu erreichen unter Telefon (06352) 
7532574. 

 Silberne 
Konfirmation 

 
Zur Feier der Silbernen 
Konfirmation mit Pfarre-
rin Burmeister findet am 
04. November in der 

Prot. Kirche in Eisenberg um 10:00 
Uhr ein festlicher Gottesdienst mit 
Abendmahl statt. Die Silbernen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden, 
konfirmiert am 05.04.1987 (Stauf) 
und am 12.04.1987 (Eisenberg und 
Steinborn), treffen sich um 09:30 Uhr 
vor der Kirche, wo Herr Kauth 
(Drogerie/Reformhaus) ein Gruppen-
foto macht. Am Nachmittag um 
15:00 Uhr sind die Jubilare mit ihren 
Familien und Gästen herzlich einge-
laden zu Kaffee und Kuchen ins 
Evangelische Gemeindehaus. 

Halbe Stunde 
der Besinnung 

 
„Begleitet von guten 
Mächten“ unter dieses 
Thema haben die Frau-
en des Vorbereitungs-

kreises die Halbe Stunde der Besin-
nung gestellt. Sie laden herzlich ein, 
Texte, Musik und Gebete zu hören, 
am 7. November um 19:00 Uhr im 
kleinen Saal des Ev. Gemeindehau-
ses. 

 

Manchmal denkt man, Gott müss-
te einem in all den Widerständen 
des Lebens ein sichtbares Zei-
chen geben, das einem hilft. 

Aber dies ist eben sein Zeichen: 
dass er einen durchhalten und es 

wagen und dulden lässt. 
 

Jochen Klepper 

Gemeindetag 
 
Am Sonntag, dem 11. 
November, feiern wir 
unseren traditionellen 
Gemeindetag, in diesem 
Jahr gemeinsam mit 

dem Jubiläum „50 Jahre Posaunen-
chor Eisenberg“. 





Kindergartenkinder 
zu Besuch im Seniorenheim  
 
Am Freitag, dem 09. November, be-
suchen unsere Schlaufüchse 
(unsere „Großen“) anlässlich des 
Martinsfestes wieder die Senioren 
und Seniorinnen in unserer Nachbar-
schaft. Dies ist inzwischen schon 
eine gute Tradition! Auch hier wer-
den Kindheitserinnerungen wach. 
 
 

Gemeindetag 
am 11. November - auch wir 
sind wieder mit dabei! 
 
Im Foyer des Gemeindehauses kön-
nen Sie an diesem Tag in einem et-
was kleineren Rahmen als im Som-
mer in den Räumen unseres Kinder-
gartens noch einmal Fotos und 
Gründungsdokumente aus „110 Jah-
re Ev. Kindergarten Eisenberg“ an-
sehen und dabei Erinnerungen aus-
tauschen und ins Gespräch kom-
men. Alte Fotos sowie Anekdoten 
aus früheren Jahren dürfen Sie ger-
ne mitbringen.  
Wer die Wahl hat, hat die Qual. Zum 
Mittagessen können Sie in diesem 
Jahr unter verschiedenen Speisen 
wählen. Ein kleines, internationales 
Büfett wird für Sie von unseren Kin-
dergarteneltern bereitstehen. Es 
lohnt sich davon zu probieren. Wir 
danken allen Eltern , die die Speisen 
für uns zubereiten werden, für ihre 
Mithilfe. 
In diesem Jahr fällt der Gemeindetag 
mit dem Martinstag zusammen. Je-

der von uns hat diesbezüglich Kind-
heitserinnerungen, wie das mit dem 
Laternenbasteln und Liedersingen 
damals war. Die Kindergartenkinder 
werden um 14.30 Uhr bekannte Mar-
tinslieder auf der Bühne anstimmen.  
Wer kann, darf gerne mitsingen! 
Also, es lohnt sich wieder dabei zu 
sein. Wir freuen uns auf Sie ! 
 
 

Martinsumzug unseres Prot. 
Kindergartens am Montag, 
dem 12.11.12 um 17.00 Uhr 
 
Wir treffen uns auf dem Kindergar-
tenparkplatz. Unser kleiner Laternen-
umzug führt uns vorbei am Senioren-
heim, durch die Staufer Straße und 
zum Kindergarten zurück. Im Außen-
gelände singen wir gemeinsam un-
sere Martinslieder. Danach wollen 
wir noch gemütlich beisammen sein - 
mit offenem Ende. 
Fürs leibliche Wohl ist wieder ge-
sorgt mit Brezeln, Glühwein, heißen 
Geflügelwürstchen und warmem Tee 
für die Kinder.  
Bitte bringen Sie für sich und Ihr 
Kind ein Trinkgefäß mit! 
Neu: In diesem Jahr bitten wir um 
Vorbestellung: 
Martinsbrezeln (1 €) Geflügelwürst-
chen (2 €), Glühwein (0,2 l = 1,50 €). 
Bons können ab sofort bei uns im 
Kindergarten gekauft werden ! 
 
Eine gute Zeit wünscht Ihnen 
 
Marianne Dech 

Neues aus unserem Kindergarten 



Buß- und Bettag 
 
Wir feiern einen Gottes-
dienst um 19:00 in der 
Kirche, Liturgie: Pfarrer 
Hauth, Predigt: Carsten 
Perl - Prediger des 

Evangelischen Gemeinschaftsver-
bands Pfalz e.V. und zur Zeit zustän-
dig für Eisenberg. 

Krabbel-
gottesdienst 

 

ist am Sonntag, 25. No-
vember, um 11:00 Uhr 
im Haus der Kirche in 
Steinborn, vor allem für 

Familien mit kleinen Kindern. Im An-
schluss sind alle Gottesdienstbesu-
cher beim Mittagessen willkommen. 

Besuchsdienst-
kreis 

 
Im November trifft sich 
der Besuchsdienstkreis 
ausnahmsweise nicht 
am 3. Montag im Monat 

im Haus der Kirche in Steinborn, 
sondern bereits am 12.11. um 19:30 
Uhr im Wohnzimmer im Ev. Gemein-
dehaus in Eisenberg. 

Projektchor 2012 
 

Sänger und Sängerinnen gesucht! 
 
Wer beim Projektchor zur 
Christmette am Heiligen Abend um 
22:00 Uhr in Steinborn mitsingen 
möchte, ist dazu herzlich eingela-
den.  
Die Proben beginnen  am 1. Advent, 
im Haus der Kirche in Steinborn. 
Die genaue Probezeit wird noch fest-
gelegt und auf Nachfrage mitgeteilt. 

Kremitter Krippenspiel 
 

Schauspieler und Schauspielerinnen 
gesucht 

 
Weihnachten steht fast schon vor 
der Tür. Und wieder dürfen wir in 
unseren Gottesdiensten die Frohe 
Botschaft, dass Gott in Christus 

Mensch geworden ist, verkünden.  
 

Wer hilft mit in diesem Jahr das 
Kremitter Krippenspiel  

in unserer Kirche am Heiligen Abend 
aufzuführen.  

Informationen bei Pfrn. Burmeister, 
Anmeldung und Probeinfos im Ge-

meindebüro. Tel. 06351-7213. 





begonnen. Bewusst war man auf die 
neuen Mitbürger, hauptsächlich aus 
der Türkei, kaum, dass sie da waren, 
zugegangen. Man lernte einander 
kennen und verstehen und so wuchs 
über die Jahre ein Miteinander in 
dem man gemeinsam Fragen und 
Themen bedenkt, die uns alle ange-
hen. Mal sind die Themen mehr sozi-
alpolitisch, mal geht es mehr ums 
Existenzielle. So war das Thema im 
letzten Winter der Tod - aus allen 
Perspektiven. Diesen Winter wird 
gemeinsam eingeladen in der Ge-
sprächsreihe Tacheles über das Al-
ter nachzudenken - wieder wie in 
einem Prisma unter verschiedensten 
Gesichtspunkten, immer in einem 
anderen Licht. 

Der Integrationspreis des Donners-
bergkreises wird Menschen oder 
Institutionen verliehen, die sich in 
herausragender Weise für die Integ-
ration von Menschen mit Migrations-
hintergrund einsetzen.  
Dieses Jahr wurde der Preis an zwei 
Institutionen vergeben. Neben der 
Interkulturellen Hausaufgabenhilfe in 
Kirchheimbolanden bekam auch der 
Sozialpolitisch-ökumenische Arbeits-
kreis aus Eisenberg, getragen von 
unserer Protestantischen Kirchenge-
meinde und der katholischen 
Schwestergemeinde, seit zwei Jah-
ren gemeinsam mit der Moscheege-
meinde. - Unter Leitung von Werner 
Vogel hatten die gemeinsamen Ge-
spräche bereits in den 70er Jahren 

Sozialpolitisch Ökumenischer Arbeits-
kreis (SÖA) erhält Integrationspreis 
des Donnersbergkreises 



Rat und Hilfe 
Verein Helfende Hände Eisenberg/Pfalz e.V. 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (Vorsitzender) 
Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213 

Volksbank Alzey, Kto.-Nr. 77 211 608, BLZ 550 912 00 
 

Diakonieladen - Second-Hand für jedermann 
Hauptstraße 117 gegenüber der Prot. Kirche 
Öffnungszeiten: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr,  

Dienstag, Donnerstag und Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Rufnummer während der Öffnungszeiten: 0176-28785380.  

 

Diakonisches Werk 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung 

Sozial- und Lebensberatung 
Frau Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 

Sprechzeiten: mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 

nach telefonischer Vereinbarung: 06352 / 7532574 
 

Protestantischer Krankenpflegeverein 
Beratung und Auskünfte bei Pfrn. Burmeister (Vorsitzende) 

Sparkasse Donnersberg / Kto.-Nr. 1 101 369 / BLZ 540 519 90 
Kinderkrebsfonds: 

Sparkasse Donnersberg / Kto.-Nr. 1 111 020 / BLZ 540 519 90 

 

Der Preis wurde am 24. September 
im Rahmen einer Feierstunde im 
Kreishaus in Kirchheimbolanden 
dem heutigen Leiter des SÖA, Uwe 
Schulz, durch Landrat Winfried Wer-
ner übergeben. Die Laudatio hielt die 
Integrationsbeauftragte unseres 

Landkreises, Frau Luise Busch. Die 
eigens zu diesem Zweck aus Mainz 
angereiste Ministerin für Integration, 
Familie, Kinder, Jugend und Frauen, 
Irene Alt, fand ebenfalls anerkennen-
de Worte für das Miteinander im Ei-
senberger SÖA.               Fotos: Burmeister 



 

Autofreies 
Eistal 

3. Oktober 

Fotos: Burmeister 



Die Tische sind herbstlich schön ge-
schmückt, an jedem Platz steht ein 
Teller mit frischem Obst. Kindergar-
tenkinder singen zur Freude der 
Frauen drei Lieder und bekommen 
viel Beifall. Referent und Gast ist 
Dekan Kuntz von Grünstadt, der 
sehr willkommen ist. 
Er beginnt seine Andacht mit der 
Frage, wofür wir an Erntedank dan-
ken wollen, und es gibt ganz ver-
schiedene Antworten. Bald beziehen 
sie sich nicht nur auf Ernte und Le-
bensmittel, es werden auch unter 
anderem Gesundheit, Familie und 
Freunde genannt. Dekan Kuntz fügt 
auch den Dank für saubere Luft und 
frisches Wasser und für den Frieden 
im eigenen Land hinzu. Allen ist klar, 
dass es nicht allen Menschen auf 
der Erde so gut geht, auch nicht in 
unserem Land. Zum Danken gehört 
auch die Bereitschaft zu helfen, so 
weit es uns möglich ist. Beides gerät 
manchmal in Vergessenheit. Darum 
ist es gut, dass es den Erntedanktag 

gibt. Die Lieder, die unter Begleitung 
von Frau Kirsch gesungen werden, 
sind vor allem Lob- und Danklieder. 
Nach einem gemütlichen Kaffeetrin-
ken fordert Dekan Kuntz zu Fragen 
auf. Ein längeres Gespräch entwi-
ckelt sich über die Zusammenlegung 
mit der Kirchengemeinde Ramsen. 
Es endet mit dem hoffnungsvollen 
Ausblick, dass man sich im Laufe 
der Zeit zusammenleben wird und 
vielleicht schon bald die Frauenkrei-
se von hier und dort etwas Gemein-
sames unternehmen werden. 

Abschließend liest Dekan 
Kuntz kleine Geschichten 
vor. Eine davon passt be-
sonders gut zu dem Thema 
des Nachmittags: Ein Ich-
Erzähler berichtet, dass 
sein Großvater den Garten 
sehr liebte und vor allem 
den Apfelbaum sorgsam 
pflegte. Jeder Apfel wurde 
behutsam gepflückt und 
sorgfältig gelagert. Nach 
dem Tod des Großvaters 
übernahm die Großmutter 
dieses Amt. Auch jetzt soll-
ten die Kinder nicht in den 

Tränen wegen eines beschädigten Apfelbaumes? 
Erntedankfest im Frauenbund am 04.10.2012 



   4,00 € 
⇒ im Gemeindebüro 

⇒ bei verschiedenen Veranstaltungen 

Apfelbaum klettern und darin herum-
turnen. Aber die Enkel hörten nicht, 
und da passierte es, ein guter Ast 
brach ab. Großmutter weinte. Die 
Enkel sahen es mit Betroffenheit. 
Wie würden wir reagieren? Wie sorg-
sam gehen wir mit der Natur und 
dem, was sie hervorbringt, um? Viele 
Stadtkinder kennen Obst nur aus 
dem Laden. So kommt noch eine 
Anregung für den Erntedanktag hin-
zu, nämlich über unseren Umgang 

mit der Natur und den Lebensmitteln 
nachzudenken. 
Frau Keil und Frau Blüm dankten 
Dekan Kuntz für den guten Nachmit-
tag und luden ihn ein, bald wiederzu-
kommen, was er versprach. 
Und da wir gerade auf das Danken 
eingestimmt sind, soll an dieser Stel-
le auch einmal allen gedankt wer-
den, die den Frauenbund leiten und 
begleiten mit Einsatz und Arbeit in 
vielerlei Weise. B. Creutz  Fotos: Blüm 



 

Service 
 

Telefon-Seelsorge 
 

Sagen, was Sorgen macht.  
Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 

0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 
 

Kircheneintrittsstelle 
 

Das Gemeindebüro der Prot. Kirchengemeinde in Eisenberg ist die zentrale 
Eintrittsstelle im Kirchenbezirk Grünstadt. Während der Öffnungszeiten findet 
jeder Eintrittswillige hier einen Gesprächspartner. Im Gemeindebüro empfängt 

Sie Herr Jörg Krause und informiert über die weiteren Schritte. 
Die beiden Gemeindepfarrer Pfrn. Luise Burmeister und Pfr. Karl-Ludwig Hauth 

stehen nach einer Terminabsprache, gerne auch telefonisch,  
dann für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 

Anmeldung:  
 

zum DEKT 2013 
vom 01.-05. Mai 
in Hamburg 

 
über unser  

Gemeindebüro  
spätestens bis zum  

10. Januar 2013 
 
 

Dauerkarte: 89 € 
Erm. Dauerkarte: 49 € 
Förderkarte: 24 € 
Familienkarte: 138 € 
 
Gem.-quartier: 21 € 
Privatquartier: 21 € 
Hotel: 280,00 € im DZ 
 
Fahrt: bis zu 200,00 €* 
(je nach Größe der Gruppe und 
Wahl des Verkehrsmittels) 



Termi
ne we

rden n
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Ihr kompetenter Partner 
in Versorgungs– und Entsorgungsangelegenheiten 

für die Sparten 
Strom, Wasser und Abwasserbeseitigung 

 

Schulstraße 18 
Telefon 06351/407 100   Fax 06351/407 207 

E-Mail: info@vgwerke-eisenberg.de 
 

www.vgwerke-eisenberg.de 

   

 BESTATTUNGEN 
Dieter Kraft 

• Überführungen aller Art 
• Sarglager 
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Erledigungen aller Formalitäten 
• auf Wunsch Besuch im Trauerhaus 

Ruheforst 
Bad Dürkheim 
 

Friedwald 
Kirchheimbolanden 

Hauptstr. 72 Eisenberg Tel. 0 63 51 / 74 10 

Staufergasse 5 Wattenheim Tel. 0 63 56 / 390 

auch für Ramsen, Kerzenheim, Steinborn, Stauf u.a. 

 

 

67304 Eisenberg  
 

Hans-Böckler-Str. 7 
 
 

Telefon: 06351 / 1307-0 

DECH - LANG - NÜCKEN 
 

STEUERBERATER 

 
 

���� Bestandserhaltung, ���� Sanierungen, 
���� Bagger- , ���� Kanal- , ���� Maurer-, 
 ���� Pflaster-, ���� Betonarbeiten 

Inh. Alfred Pätzold, Maurermeister 
und Hochbautechniker 

Pfaffenhecke � 67304 Ramsen 
Tel. 0 63 51 / 98 91 24 � Fax 0 63 51 / 4 29 45 

Meisterbetrieb seit 1984 

Brauchen Sie ein  

„faires“ GESCHENK? 
 

Reiche Auswahl 

an Kunsthand-

werk und Bio-

Lebensmitteln 
 

 
 
 
 
 

 

Sie unterstützen arme Kleinbauern und  
Handwerker in Entwicklungsländern 

 

anders  
als andere 

Fußgängerzone Eisenberg 

 

SECOND-HAND  
für jedermann 

DIAKONIELADEN 

Kleidung aus zweiter Hand 
für Herbst und Winter 

Öffnungszeiten: 
Montag: 

09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag / Donnerstag / Freitag 

15:00 - 18:00 Uhr 



Eisenberg 
Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 
Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 02. November 
Freitag, den 07. und 28. Dezember 
 
von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 



 

Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend 
 
Kunterbunter Kindermittag für Kinder von 5 bis 11 Jahre 

In der Regel jeden 3. Samstagnachmittag im Monat von 14:00 - 16:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg - im November am 17.11. 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
Jeden Freitag im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
von 16:00 - 16:45 Uhr 

Mini-Jungschar für alle Buben und Mädchen ab 4 bis 6 Jahre 
Jeden Montag von 16:30 - 17:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
Informationen zu dieser Gruppe im Gemeindebüro. 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Dienstag von 17:00 - 18:15 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Jungschar für Jungs ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Montag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

JMK - Jungmitarbeiterkreis für Jugendliche ab 13 Jahre 
im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg um 19:00 Uhr 
MAK am 14.11. 

Herausgeber: 

Protestantische Kirchengemeinde 
Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 72 13 
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Termine - Gruppen und Kreise 
 
Besuchsdienstkreis 

in Steinborn: in der Regel am 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr 
im Haus der Kirche - im November ausnahmsweise in Eisenberg 
am 12.11. im Wohnzimmer im Ev. Gemeindehaus 

BLICK-Redaktion 
in Eisenberg: in der Regel jeden 1. Donnerstag im Monat im Gemeindebüro, 
Friedrich-Ebert-Str. 15 um 18:15 Uhr, im November erst am 15.11. 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag, 15.11. und 29.11. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: künftig am letzten Dienstag im Monat um 09:30 Uhr im kleinen 
Saal des Ev. Gemeindehauses - im November am 27.11. 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Donnerstag von 17:00 Uhr - 18:15 Uhr 
in der Prot. Kindertagesstätte, Staufer Straße 28 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
Hauskreis 14-tägig, Dienstag um 20:00 Uhr 
Kontakt: Dr. Thomas Rösel, Telefon: (06351) 36839 

 

Gemeindebüro 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag: 14:00 bis 16:00 Uhr 

Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: (06351) 7213 


